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Nummer 82
Einladung Lertſchlands nach San Remo

Nittt und Lloyd George für Teilnahme Müllers
an der Konferenz

Die heutigen Nachrichten aus San Remo lauten
für Deutſchland verhältnismäßig günſtig Das Wolff
bureau gibt eine Meldung des Sonderberichterſtatters
des Matin wieder wonach Nitti und Lloyd George
Millerand nahegelegt hätten die deutſche Re
gierung zur Teilnahme an der Konferenz von
San Remo einzuladen Beide hätten ſogar die An
weſenheit des deutſchen Reichskanzlers für
wünſchenswert erklärt um die zukünftigen politiſchen
und wirtſchaftlichen Beziehungen zu dem ehemaligen
Feinde in ſachlicher und umfaſſender Weiſe zu be
prechen Der Korreſpondenk bemerkt dazu man könne
ich die Wirkung dieſes Vorſchlages auf Millerand
leicht vorſtellen

Wir finden dieſe Nachricht vorläufig zu ſchön um
ſie ohne weiteres für wahr zu halten Es wäre ſelbſt
verſtändlich das Vernünftigſte wenn der deutſchen
Regierung endlich Gelegenheit gegeben würde in per
ſönlichem Meinungsaustauſch an einer gewiſſermaßen
neutralen Stelle wie San Remo es angeſichts der
Haltung der italieniſchen Regierung wäre mit den
eitenden Staatsmännern der Entente zu verhandeln

Aber es wäre wenn dieſe Zuſammenkunft wirklich zu
an kommen ſollte zugleich ein ſo völliger Bruch mit
er bisherigen Politik der Entente daß wir unſeren

Zweifel an der Richtigkeit der Nachricht nicht unter
drücken können Amtlich hat die deutſche Regierung
von einem ſolchen Vorſchlag jedenfalls keine Kenntnis
enhalten Jn Berlin nimmt man an es handle ſich
um eine unbeſtätigte Zeitungsmeldung Ein der
artiger Vorſchlag ſei vielleicht erörtert worden aber
un dem Widerſtande Millerands geſcheitert

Was ſonſt an Nachrichten vorli hauptſächlich
aus der italieniſchen Preſſe klingt für Deutſchland
ebenfalls nicht ungünſtig So will der Secolo
wiſſen das Einzige was bei der Konferenz bisher
zutage getreten ſei die Uebereinſtimmung
Englands und Jtaliens hinſichtlich der Hal
tung Deutſchland r und ihr Abweichen vom
r ſchen Standpunkte Der großen Meh
engliſchen Volkes ſei es im Gum die Schaffung einer völlig

Welt zu a h dasſgt Wgit ſetge mmungen beſtehen g
ler folgenden Bericht unſeres

Londoner Mitarbeiters hervor Aber es fragt ſichdoch ſehr wie weit Lloyd George ſelbſt dieſe Strö

mung zu folgen gewillt iſt

öteigende Oppofitiongſſut in Frankreich

Von unſerem Sonderberichterſtatter
o Paris 21 April

Die Niederlage der franzöſiſchen Sozialiſten in der
an 15 ſtattgehabten Kammerdebatte über die ſcharfe
Erfaſſung des Kapitals bei den geplanten Steuer
reſrmen hat erneute politiſche Kämpfe in Paris und
in den Departements zur Folge Von den Sozialiſten
wird die Niederlage im Parlamente benutzt um die
Arbeiterbevölkerung und den verarmten Mittelſtand in
Aufruhe gegen die Vertreter des franzöſiſchen Kriegs
kapitals zu bringen die jetzt die Laſten des Krieges
auf das zermürbte Volk abwälzen wollen Jn zahl
reichen Verſammlungen iſt es ſehr erregt zugegangen
Jn Limoges kam es zu Kundgebungen die
gegen weitere Beſetzungen am rechten Rheinufer ge
richtet waren Als ſich die Mitteilung über die Vorfälle
in Verſailles Meuterei zweier Kompagnien des
Jahrganges 1918 verbreitete kam es auch in der
ſtarken Garniſon von Montpellier zu anti
nationaliſtiſchen Demonſtrationen unter
den Soldaten derſelben Dienſtklaſſe Die Stellung
nahme der Kammerſozialiſten gegen die von der Re
gierung geplante ſpärliche Heranziehung des Groß
kapitals verſtärkt die Poſition der äußerſten Linken um
ein Bedeutendes Selbſt radikalſoziale Gruppen rücken
den Sozialiſten näher und es iſt bezeichnend daß die
ſozialiſtiſchen Redner in den verſchiedenen Meetings
der Vorwoche auf Caillaux als den einzigen ver
nünftigen Kopf in der Bourgeoiſie hingewieſen
haben Rückſichtslos treten die Nationaliſten und
Royaliſten gegen die ſcharfe Beſteuerung des Kapitals
auf Sie geraten dadurch in eine ſehr beikle Lage und
beſchleunigen infolge dieſer Haltung die innere Zer
ſetzung des Blocks der unter der Einwirkung des
Steuerproblems bereits ſtarke Riſſe erlitten hat
Briand der mit den Sozialiſten nicht brechen will
macht jetzt in ganz Frankreich für die Solida
riſierung aller Kriegsſchulden der

ijeger eine großzügige Propaganda Kommt er
ir Regierung ſo wird ſeine erſte Tat der Appell
rankreichs an ſeine Mitſtreiter ſein eine gemeinſchaft

liche Schuldentilgung zu organiſieren Von den
Sozialiſten wird Briands Plan nicht bekämpft doch
ſehr keptiſch benrteilt Man iſt im Lager der äußerſten
Kammerlinken der Meinung daß es heute nicht mehr
möglich ſeit die Finanzintereſſen der großen Vier in
der von Briand erſtrebten Art zuſammen zu bringen
Das hätte während der Pariſer Friedenskonferenz ge
ſchehen müſſen Damals legten ſich aber die franzöſiſchen
Machthaber mit der Theſe Deutſchland muß alles be
zahlen feſt und brachten den Gedanken daß ein in den
Völkerbund aufgenommenes Deutſchland ſeinen Ver
pflichtungen beſſer werde nachkommen können zum
Scheitern An dieſem Kardinalfehler ging der Plan

einer gemeinſchaftlichen Tilgung der Kriegsſchulden
und Erkeichterung des auf Frankreich laſtenden

und in den Orten mit eigenen Vertriebsſtellen ſowie bei Poſtbezug ohne Zuſtellungsgebühr monatlich Mk 5 vierteljährlich Mk 15
uraHolle Freitag den 23 April 1920

bei den kommenden Steuerdebatten trotz der erſten
Niederlage eine ſcharſe durch radikalſoziale Partei
vertreter verſtärkte Oppoſition zu führen

Engliſche Stimmen gegen die
Entwaffnung Deutſchlands

Von unſerem Sonderberichterſtatter
h London 20 April

Die Frage in welcher Form die Entente der deut
ſchen Regierung die Forderung der Entwaffnung
zur Kenntnis bringen werde bildet dem Mancheſter
Guardian zufolge den Gegenſtand des Meinungs
austauſches in den politiſchen Klubs Die Be
ſprechungen von San Remo ſollen hierüber Klarheit
vbringen meint das genannte Blatt Die Preſſe der
Arbeitspartei beſonders Daily Herald beurteilt
die Entwaffnungsfrage ſehr ſkeptiſch und meint man
dürfe den Franzoſen nicht Gelegenheit bieten in einem
entwaffneten allen abenteuerlichen Unternehmungen
preisgegebenen Deutſchland ihre Geſchäfte zu treiben

Wenn es zur Entwafſnung käme ſo müſſe auch die
franzöſiſche Politik eine wirkliche Stabilität erhalten
und mit Deutſchland zu einem modus vivendi ge
langen Deutſchland entwaffnen um die Politik des
Drangſalierens fortzuſetzen kann nicht die Bürgſchaft
für beſſere Zuſtände in Europa ſein Neben dieſen
Erörterungen die das ſei betont auf den Gang
der Ereigniſſe keinen Einfluß üben ſteht die viel
ernſtere Frage im Vordergrunde ob nicht Deutſchland
durch völlige Abrüſtung den ruſſiſchen Bol
ſchewiſten zum Opfer fallen würde falls es im
Oſten zu kriegeriſchen Konflikten käme Man äußert
diesbezüglich die ſchlimmſten Befürchtungen Die Ver
ſicherungen Frankreichs daß hinter der bolſchewiſtiſchen Gefah der preußiſche Militarismus lauert
ſtoßen auf ſtarken Zweifel Man iſt in liberalen
Kreiſen die eine vollſtändige Nachgiebigkeit Englands
in der Entwaffnungsfrage mißbilligen der Ueber
zeugung daß Deutſchland ſtets über eigene militäriſche
Kräfte verſfügen müſſe um ſich zumindeſt nicht als
Boden für europäiſche Kriege gebrauchen zu laſſen
Die Northcliffeblätter ſind jetzt reſtlos in den Dienſt
der franzöſiſchen Sache geſtellt und enthalten faſt aus
ſchließlich Betrachtungen vom franzöſiſchen Stand
punkte Die öffentliche Meinung Englands läßt ſich

t n

i en und Abſchen gegen jeden neuenGewaltakt geſprochen dem ſich Lloyd George
eventuell anſchließen würde um Frankreich zu be
ſchwichtigen

n

Die Flamen gegen die Drüſſeler Regierung
F Haag 20 April Figene Drahtmeldung Die

flämiſchen Zeitungsn ſtnd einmütig zum An
griffe auf die Brüſſeler Regierung über
gegangen die ohne vorherige Befragung der ammer
eine Frage wie die der Beteiligung an der Okkupie
rung des deutſchen Maingaues entſchied und einen
militäriſchen Akt ausführen ließ der die Gefahr eines
neuen Krieges in ſich ſchließt denn es hätte zu Kämp
fen zwiſchen den deutſchen Abteilungen und den Be
ſetzungstruppen kommen können Für die nächſte Ent
wicklung der inneren Politik Belgiens iſt der Angriff
der flämiſchen Blätter von großer Bedeutung Die
Lakaien politik Brüſſels gegenüberFrankreichs wird getadelt und zum Ausgangs

punkt einer Unterſuchung der Frage genommen bis zu

geratenen Kabinett noch Kredit geben dürſe Die
Brüſſeler Regierung wird ſchon jetzt vor einem Ueber
griffe in Sachen eines Militärbündniſſes mit Frak
reich gewarnt Gleichzeitig verweiſt die flämiſche
Preſſe auf die Liſt der Pgriſer Diplomatie die Bel
g in einen Konflikt mit Holland drängt um am

Rhein ihre Ziele zu verfolgen Das Anſehen des
Königs hat durch die jüngſten Ereigniſſe ſtark gelitten
Es ſei noch erwähnt daß die flämiſche Preſſe zwei
tonangebende Blätter der flämiſchen Soldatenpartei
enthält die gegen den Brüſſeler Jmperiglismus und
die franzöſiſche Hofklique auftreten

e

Zeitungsverleger und Miniſter
Der neue ſächſiſche Finanzminiſter Dr Reinhold

der bekanntlich Verleger 5es Leipziger Tageblattes
iſt gibt über ſeine Stellung zu ſeinem Leipziger Tage
blatt folgende Erklärung darin ab

Die Tatſache daß Meinungsäußerungen der Redak
tion des Leipziger Tageblattes zu den politiſchen
Vorgängen vor allem in Sachſen in der Preſſe ſowohl
als auch ſonſt als von mir inſpiriert angeſehen werden
veranlaßt mich zu der Feſtſtellung daß ich ſo lange
ich mein Amt als Miniſter in Dresden führe mich
jeder Einflußnahme auf die politiſche Führung des
Leipziger Tageblattes enthalte

Dr Reinhold Finanzminiſter
Die Schriftleitung des Leivziger Tageblattes be

merkt dazu Wir möchten dieſe Feſtſtellung ausdrück
lich als von uns aus beſtätigen Es iſt uns ein Be
dürfnis der Loyalität gegenüber dem Verleger des
Blattes hinzuzufügen daß Herr Dr Reinhold ſtets
auch vor ſeiner Amtszeit auf die politiſche Selbſt
ſtändigkeit der Schriftleitung des Leipziger Tage
blattes größten Wert gelegt hat

Gradnauers Nachfolger
bad Dresden 23 April Eigene Drahtmeldung

Wie wir hören kommt als Nachfolger von Dr Grad
nauer neben Stücklen auch der frühere ſächſiſche Kul
tusminiſier und Reichstagsabgeordnete Buck in Frage
Die Entſcheidung fällt erſt in der nächſten WocheZchuldenblocks in die Brüche Die Sozialiſten ver

weiſen auf ihre Stellungnahme zur Entſchädigungs
frage im Mai 1919 Damals ließen ſie durch ihre
Blätter nachweiſen daß die Hoffnungen der franzö
ſiſchen Bourgeoſie und des Großkapitals ſich aus
Deutſchland die Steuern für Frankreich zu holen
nichtig ſeien Die ſteigende FinanznotR rank reicht begüntügt daß Ktreben der Sozialiſten

Preſſeverfolgung
Der Vizevorſteher des Stadtverordnetenkollegiums

in Biſchofswerda ſtellte wie uns unſer Dresdner
Mitarbeiter meldet
ein Hochverratsverfahren gegen die Zeitung
Sächſtſcher r einzuleiten der ihre Haltung

während des

v

e e

welchem Grade man dem unter ſvranzöſtſchen Einfluß

le mit allen Abteilungen des Hauſes

und

in der letzten Sitzung den Antrag
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wird Die ſtädtiſchen Körperſchaften haben beſchloſſen
dem Blatt die Amtsblatt Eigenſchaft zu entziehen
Die Königsberger Oſtpreußiſche Zeitung iſt erneut
wegen eines gegen den Reichskanzler Müller gerich
teten Artikels verboten worden

Opfer des Kapp Putſches
Von unſerer Berliner Redaktion

Die Sozialiſtiſche Korreſpondenz teilt mit daß im
Zuſammenhang mit dem Kapp Putſch insgeſamt
19 Landräte verabſchiedet worden ſind
darunter die Landräte von Bodenhauſen in Bitter

in Delitzſch Barthels in
Schleuſingen

feld von Manteuffel
Weißenfels Mangold inaußerdem die Oberpräſidenten v Richter und Winnig
dann die Regierungspräſidenten Freiherr v Braun
Pauli und v Campe und vier andere Beamte aus
dem Bereiche der inneren preußiſchen Verwaltung Der
Reinigungsdrang der Korreſpondenz iſt damit aber
noch nicht befriedigt ſie zählt noch eine Reihe Regie
rungspräſidenten Landräte Bürgermeiſter aber auch
kleinere Beamte wie Telegraphenaſſiſtenten auf die
unbedingt entfernt werden müßten und nen dann
ſchließlich noch mit Namen eine Anzahl Beamte aus
dem Kultusminiſterium und dem preußiſchen Finanz
miniſterium deren Beſeitigung ſie fordert Belaſtungs
material liege u a vor gegen die Regierungspräſi
denten v Gersdorff in Merſeburg und Gruf Pück
ler in Erfurt gegen Oberbürgermeiſter Dr Schütze
in Stendal gegen Regierungsrat Fleck in Weißen
fels Eiſenbahnoberſekretär Pfeffer in Weißenfels Tele

Dbervbahngraphenaſſiſtent Zifferdecker in Naumburg
hofsvorſteher Voigt in Naumburg

Jn Greifswald wurden bei ſtudentiſchen Ver
bindungen und bei Einzelperſonen die der W
am Kapp Putſch verdächtig ſind Durchſuchungen vor
genommen Jn Hamburg iſt der frühere Kieler Ober
bitrgermeiſter Lindemann verhaftet worden

ZJ

Gleiches Nechs
Von unſerer Berliner Redaktion

Der Unterſuchungsausſchuß der Nationalverſamm
lung hat beantragt die Genehmigung für die Stra f
verfolgung der r igen Geyer VaterSyhn und Braß nie u erteite Wir möch
ten bis auf weiteres annehmen daß das Plenum der
Nationalverſammlung dieſen Beſchluß umſtößt Es
geht doch nicht an die Jmmunität in einem Falle
in dem des Abg Traub außer Kraſt zu ſetzen in

anderen ſie als Schutzſchild vor die Bedrohten zu
halten

Prinzenbehandlung vor Gericht
Die demokratiſchen Abgeordneten Brodauf und

Quidde haben in der Nationalverſammlung eine
Anfrage eingebracht die ſich mit den
Prinzen Joachim Albrecht veſfaßt Jn dem Pro
zeß wurde der Prinz vom Vorſitzenden Landgerichts
direktor Baumbach mit Königliche Hoheit an
geredet Das wird von den beiden Abgeordneten be
mängelt Seit in Deutſchland die Monarchie abge
ſchafft iſt gehe es keine Königlichen Her
heiten mehr und eine unterſchiedliche Behandlung
vor Gericht ſei nicht zu vereinbaren mit Artikel 109
der Reichsverfaſſung wonach alle Deutſche vor dem
Geſetz gleich ſeien Der Prinz hat übrigens gegen
das Straſkammerurteil das ihm 500 Mark Eeldſtraſe
auferlegt Reviſion eingelegt

Preußiſche Landesverſammlung
Die Aeberſchüſſe der Viehhandelsverbände

B Berlin 22 April
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Wieder zeigte die Preußiſche Landesverſammlung
mehr Abweſende als Anweſende
intereſſanter kleiner aber nicht wichtiger Vorlagen
wurde in friedlicher Debaue erledigt Zum Geſetz
entwurf über die Krüppelfürſorge wonach die
Landarmenverbände für Bewahrung Kur und Pflege
der hilfsbedürftigen Geiſteskranken Epileyptiſchen
Taubſtummen Blinden und t
ſtaltspflege bedürfen zu ſorgen haben wurde von dem
demokratiſchen Abg Schloß mann das viel zu
langſame Tempo in der Voltswohlfahrtbedauert Aus demſelben Grunde wandte er ſich geger
eine Verſchleppung des Entwurfs die der von Zen

J 1 m r 91Auppel ſoweit hie er An

Eine Reihe ſehr

trum und den Deutſchnationalen geſtellie Antrag auf
Ueberweiſung an den Geneindeausſchuß
würde Gegen dieſe beiden Parteien wurde der Ent

bedeutent

wurf dem Ausſchuß ſür Bevölkerungspolitik in den
er von Rechts wegen gehört überwieſen

Ein trübes Kapitel vilden die Ueberſ
er preußiſchen Viehhandelsverbände

Während Fleiſch und Leder maßlos verteuert worden

chufſel

ſind haben die 12 Viehhandelsverbände nicht weniger
als 110 Millionen Mark Ueberſchuß erzielt
Zur Beruhigung der Gemüter iſt der Landesverſamm
lung eine Nachweiſung über
Ueberſchüſſe überreicht worden
lionen zur Förderung und zum Wiederaufbau
Viehzucht 5 Millionen zur Beſchaffung von Futter
mitteln 35 Millionen zur Förderung wiſſenſchaftlicher
Jnſtitute an Hochſchulen verwendet worden Das
lieſt ſich ſehr ſchön aber der Ton faſt aller Redner war
auf die Melodie geſtimmt Papier iſt geduldig Man
möchte doch die einzelnen Verwendungsnachweiſe
etwas genauer unter die Lupe nehmen und zu dieſem
löblichen Zwecke wurde die Vorlage an den Haupt
ausſchuß überwieſen Jn der Debatte kam wieder der
Groll über die Zwangswirtſchaft die ja eigent
lich zum größten Teile nur noch auf dem Papier ſieht
und gegen die Kriegsgeſellſchaften zum Aus
druck Der Demokrat Weſtermann der wieder
einen bemerkenswerten Vorſtoß gegen die Zwangs
wirtſchaft führte verlangte daß die Ueberſchüſſe ivr
weſentlichen zur Verbilligung der land wirtſchaftlichen
Futtermittel perwendet würden während ein Unab

die

die Verwendung ver
Darnach ſind 41 Mil
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32 Jahrgang
höngiger ſie der Verbilligunng aus ländiſcher Lebens
mittel nutzbar machen wollte

Ein großes und prinzipielles Entgegenkommen
gegen die Provinz die ja ſeit der Revolution nach
größerer Autonomie ſtrebt bedeutet das neue ver
faſſungs mäßige Recht der Provinzialverwal
tungen Mitglieder in den Reichsrat zu ent
ſenden Preußen hat nun einen entſprechenden Gefetz
entwurf ausgearbeitet der unabhängig
preußiſchen Verſaſſung möglichſt raſch erledigt
ſoll Der demokratiſche Abgeordnete
Schöpfer der Reichsverfaſſung machte
fehlende Ausführungen Sein Antrag
weiſung an den Verfaſſungsausſchuß
luxzer Debatte angenommen

Freitag Anfragen Geſetzentwurf über die Vil
durg einer Gemeindeverwaltung Groß Berlin

N

von der
werden

Preuß der
einige emp

auf Ueber
wurde nach

die Neuwahlen
und die Kandidatenaufſtellung

Von Profeſſor Gerland
Die Neuwahlen ſtehen unmittelbar bevor Aller

ten haben die Vorarbeiten begonnen und die erſten
andidatenliſten werden der Oeffentlichkeit bereits

übergeben Die Schickſalsfrage der deutſchen Zukunft
für die nächſten vier Jahre iſt damit wieder aufgerollt
Denn Schickſalsfrage ſür den Parlamentarismus iſt
die Löſung der Auswahl der in das Parlament zu
berufenden Männer und Frauen des deutſchen Volkes
Von ihrer richtigen Auswahl hängt die ganze Tätigkeit

s neuen Reichstages ab und man ſollte ſich in allen

or
K

T C t Jdoch immer der Tatſache bewußt
bleiben daß die beſte Verfaſſung nichts iſt ſolange ſie

riön lichkeiten in die Tat unmgeſetzt

2 5 9 A mje Verfaſſung iſt ein totes Geſetz Menſchen ſind es
und die Wahl derjenigen die

wirdd
r

die ihr Leben verleihen

Teil Frage er Perſönlichkeit ſo muß wieder und wie
der der an ſich ſelbſtverſtäöndliche Satz in dieſen Zeiten
der Neuwahlen mit Beſtimmtheit aufgeſtellt ind aus
geſprochen werden daß die Kandidaten lediglich nach

r Qualität der Perſönlichkeit ausgewählt wer
ſt es erförderlich daß ine neun

möglichſt alle Berufsſtände vertreten ſindRe
2Es geht aber nicht an daß die Lokalorganiſationen

wieder wie bei den Wahlen zur Nationalverſammlung
dem Drängen der Jnterefſſengruppen und Jntereſſen
verbände einen nicht genügenden Widerſtand entgegen
ſetzen Jch wiederhole einen Vorſchlag den ich früher J
gemacht habe Wir bekommen durch das Wahlgeſetz J

7 2 5 83mag es im einzelnen ausfallen wie es will ſicher die
ten F c V144 I tReich s Liſte Auf dieſe Reichsliſte ſ ertreter der großen Jntereſſenverbände kommnen und es

ſollten daher die Verhandlungen mit dieſen Verbänd
durch die Reichszentrale der Partei geführt werden
ſo daß die Lolalorganiſationen nicht gezwungen wären
auf ihren Liſten unter allen Uniſtä t auch Vertreter
der Verbände aufzunehmen Die Lokalorganiſationen
müßten den Willen haben und auf ent ſchloſſenen

an ſie gerichleten e
rnerminclin

C

M u z 4 2 d AalWillen kommt hier alles an alle
rdw 37 o ſrh ſie hgehren einfach der Reichsgeſchäftsſtelle zu u

77 5 99 9 m uund den ſich an ſte wendenden Drgar titonen zu
intmmeu dine Na Augen nnren Di norw dlgen Lrhandli 1 gen n

ift e re vg a J vnrſniſfationen würden eben durch Den LKarteivorſtand
3 vgeführt

Die e falorananj tionen ne V ferttet DIf4aloOreanij dalen l r 1bei der Aufſtellung ihrer Liſiten ral
iniereſſen zur ücktreten laſſen
delt ſich bei der Geſetzgeb ja doch i
den wenigſten Fällen darun eſſen vertreten es gilt viclmel Reich tendeGeſetzgebung zu ſchaffen und die für das ganze Reich
beſtimmte Politik zu orientieren Daß nebenbei der

ort r J f cherBlick hat die J ekann ſelbſt wenn nicht ſe b rehbürtig gt anf der Hand a
ft n brauct könr t J tut ndKirchtur P I r ß 19 tgemacht werden der r d rſamnlung nie t t dem Maße g c ſt 5Kandidaten Perſönlichkeiten c d gzuſtellen und von den iigen Bezi

eſſengruvren a t

daß d Brauchbv i t a Jgewählt wird rauf kommt e vraviele Vertreter do Jnduſtrie des Handels e
amtenſchaft des Mittelſtandes uſw haber ndern dar
auf vaß die Angehörigen der Berufe v den Reichs
ag einzieh h ſch Orienti Perfönlich
keiten 1d Und mi inter allen 1 t mitdem 7 Je hen werden wonach t denReid 1 zählt werden maß nur r ein Be
amter er ein Land irt duſtrielleriſt Er kar nd ſoll unter allen Um gewäl
verde rw t hiütiſchen Bl ck
indere iſt gleick a Denn Ser der ſ 1
hat wird die Notwendigkeiten eines jeden Be
ſtehen unv bei der Vielheit der zu wählenden Abgeord
neten wird ſich unter allen Umſtänden eine ſolche Viel
heit der Beruſe unter den Abgeordneten ergeben daß
die Sachverſtändigen ſür die meiſten Fragen die auf
tauchen können doch immer vorhanden ſind Jm

nun ſchon Jntereſſenvertreter weil ſie Demokraten

übrigen wird ſich der Reichstag werden ſich die ein
zelnen Parteien im Reichstag am beſten dadurch zu
helfen wiſſen daß ſie rechtzeitig und zwar rechtzeitiger
als das vis jetzt geſchehen iſt in ſchwierigen Fragen
die Sachverſtändigen des Wirtſchaftslebens des Kultur
lebens das man doch über dem Wirtſchaſtsleben nicht
ganz überſehen darf heranziehen um aus ihren be

n diejenigen Grundlagen zu gex 1 tratienden Aeußerunge
Entſcheidung im Einzelfalle notwinnen die für di

wendig ſind
Endlich aber ſollte bei der Aufſtellung der Kandi

daten auch vor allem darauf geſehen werden daß wenn

ſind mit auf die Liſte kommen wan dann doch in erftel



re die wirklich katereſſterken ſachverſtändigen Mit
der der einzelnen Gruppen auf die Liſten ſetzt daß

muß vermieden werden Man kommt immer mehr z
der Erkenntnis daß das neue kleine Heer vor allem ein

vas Bedenkll
Wehrmacht ſi

am Kapp Putſch Weſt kn ver
reaktionäre Strömungen zeigen ſo

denwenn Se vom Siheiſitzer der
wegen zu Weſter Entf

Ausſchuſſes zweckmäßig erſcheint Die
an von denen die hier die letzte Entſcheidung zu wirkliches kameradſchaftliches geſchultes Vollzugsorgan verurteile ich das ohne Rückſicht auf mein Partei Schlichtungsausſchüſſe werden in unmittelbarer und

n haben verlangt daß ſie auch ganz mit ihrer war Zu bedenken iſt aber daß damals außerordent intereſſe Das Parteiintereſſe der Linken ſollte doch geheimer hl nach den Grundſätzen der Verhältnis
fönlichteit in den Wahlkampf in den Vordergrund liche Zuſtände herrſchten denn es war ſoeben ein Heer aber gerade dieſer Tatſache gegenüber den Verzicht wahl gewählt die nichtſtändigen Beiſitzer

litiſchen Lebens treten und daß jenes Syſtem von 9 Millionen zurückgeflutet Jetzt dagegen haben auf ein Wahlrecht des Heeres gebieten Eine Minder werden aus dem in dem Streitfall beteiligten Berufs
vorgeſchobenen Erponenten aufhört das ich als ein des Staates werden muß Angeſichts dieſer Notwendig heit der Rechten will die günſtigen Chancen nicht aus zweig berufen die u n rteiiſchen Vorſitzen

uckliches zu bezeichnen nicht in der Lage bin

Bationalverfammlung

keit halten wir die Verleihung des Wahlrechts an die
Soldaten nicht für richtig

Abg von Graefe Dun Die Auffaſſungen meiner
politiſchen Freunde bezüglich der Beibehaltung desWahlrechts der Soldaten nd geteilt Die überwiegende

der Hand geben wir aber ſind entſchieden gegen
das Wahlrecht der Soldaten

ſchloſſen gegen das aktive Wahlrecht der Reichswehr
weil wir darin eine Gefahr für das Vaterland ſehen

Abg Herold Ztr Meine Freunde ſtimmen
den werden auf drei Jahre von der oberſten Ver
waltungsbehörde beſtellt Außerdem können Schlich
tungsſtellen die ſich aus Arbeitgebern und Ar
beitnehmern in gleicher Zahl zuſammenſetzen im Wege
der Vereinbarung geſchaffen woDie Wahlgeſetze Kein Wahlreahlgefetze Kein war ine W Mehrheit vertritt die Auffaſſung daß die Beibehaltung Wahlrechts der Soldaten iſt keine Verfaſſungs

n 22 April ges Wahlrechts dazu führen muß das für die Reichs änderung denn die Verfaſſung überläßt die Ein Kleine Chrontt
Der Antrag des Reichsminiſter des Jnneren auf darin zu ſuchen daß die Verhältniſſe wie ſie heute ſchränkung des Perſonenkreiſes der ähler dem e
ywigrng zu S nleitung des D n liegen eine andere Beurteilung erheiſchen Jch per Wahlgeſetz Der 1 Mai in Berlins gegen den Abgeordneten Maretzki ſönlich ſtehe auf dem Standpunkt daß die Entziehung Abg Katzenſtein Soz Jch habe ſtarke Zweifel Jn der Berliner Gewerkſchaftskommiſſion wurde
noerg D Vp wegen der Beſchuldigung hoch

Beteiligung am Kapp Purſch geht an den
ngsa ſchuß

oronung ſteht zunächſt ein Antrag
nasausſeh auf Srricht ung vonuſſes

des Wahlrechts dazu führen muß daß für die Reichs
wehr notwendige Material fernzuhalten da dieſen
Männern die ſich auf zwölf Jahre verpflichten wollen
ein derartiger Verzicht nicht zugemutet werden kann

Abg Graf Poſadowsky Dn Jch halte eine
für eine Gefahr in jedem

ob die Regierungsvorlage
verletzt
für das Wahlrecht des Heeres

nicht von der
Stimmen der

nicht doch die Verfaſſung
Wir ſind aber auch aus ſachlichen Gründen

Abg v Graefe Dn Meine Stellungnahme iſt
u diktiert bei der Wahl die

eichswehr für meine Partei zu ge

mitgeteilt daß an der Arbeitsruhe am J Mai
auch die Straßenbahner teilnehmen werden ſo daß
der Betrieb der Straßenbahnen ruht Jm übrigen
ſollen nur die lebenswichtigen Betriebe aufrecht er
halten werden Die ſozialdemokratiſche Mehrheit der
Stadtverordnetenverſammlung beſchloß Unterrichts 7r o hnu W S dieſe Weh 3 politiſierende Armee H ß e rrrraih beantragt dieſe Wohnungs Staagte ſei er nun rot ſchwarz oder ſchwarz weiß rot winnen Es muß bie Reichswehr verbittern wenn ſie d hrge guch auf en 8 be 1s3 S z 7 en ſtädtiſchen Schulen und ſonſtige Dienſtirfor d auf den Kalibergbau auszudehnen Das Heer muß ein unbedingt zuverläſſiges Vollzugs im Gegenſatz zur Sicherheitswehr das Wahlrecht e Tun n ſche h

nungen ſepen organ in der Hand der Regierung ſein Wenn die verliert ten u 122miniſter Schlicke Die Ausführung die Politik in das Heer hineingetragen wird dann s 2 wird in der Ausſchußfaſſung an Ende des Berliner Kelnerſtreifs
tößt auf große Schwierigkeiten Es wird

i ich ſein unſer Arbeitsprogramm zu erwei
r können froh ſein wenn wir für den Kohlen

zen Wohnungen herſtellen
veſchließt das Haus die

uf den Kalibergbau auszudehnen

m

u v
rhett

kommen wir zu Prätorianerausſtänden Zuſtimmung
Zuſtände wie wir ſie in den Republiken von Mittel
und Südamerika ſchaudernd erlebt haben würdendann auch bei uns Platz greifen Sehr richtig Das
Heer das wir nach dem Friedensvertrag unterhalten
dürfen kann ſchon wegen ſeiner Kleinheit als Macht

über die

e nommen Desgleichen der Reſt der Vorlage und
nun das ganze Geſetz in zweiter Leſung
Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs

Wahl des Reichspräſidenten
Der Ausſchuß hat den erſten Entwurf dahin ge

Heute wird in allen Betrieben des Berliner Gafl
wirtsgewerbes die Arbeit wiederaufaeng m
men Jn den geſtrigen Verſammlungen haben 9255
Angeſtellte für die Aufnahme der Arbeit und 1281 fün
die Fortſetzung des Streils geſtimmt

Rechtsanwalt Bredereck verhaftetdas Reichswahlge etz mittel in der auswärtigen Politik keine Verwendung äindert daß der Wahltag durch den Reichstag nicht De t nuregierun ein n i h r Preſſechef der kurzlebigen Kappregierung derEs folge die zweite Leſung des Reichswahlgeſetzes ſinden Es wird e im weſentlichen nur dazu durch den Reichspräſidenten beſtimmt wird und daß ebemalige Berliner Rechte anwalt Brederec i wie
Ruhe und Ordnung aufrecht zu die Wahl nicht mit einer Reichstagswahl oder einer im größeren Teil der geſtrigen Auflage ſchon gernusſchuß hat den Entwurf einſtimmig dienen im Innern Jerhalten Aber gerade dann darf es nicht Jn allgemeinen Volksabſtimmung verbunden werden in Geltow bei Potsdam verbaftet worden Bertnen anach wird auf 60000 abgegebeneS ein Abgeordneter gewählt ſein Die Wahl ſtrument irgendwelcher Parteien ſein kann Die Wahl erfolgt im weſentlichen nach den Be Kriminalbeamte ſtellten feſt daß ſich in der dortit en

r ich in den meiſten Fällen mit den bis ſonder muß feſt in der Hand der Regierung liegen ſtimmungen des Reichstagswahlgeſetzes Bergmeierei ein Jngenieur Karl Schuldig G9 ahl e die geographiſch oder geſchichtlich Sehr richtig Die Vorgänge vom 13 März ſollten Die Vorlage wird ohne Ausſprache in zweiter und quartiert habe Als man ſich den Jngenieur näher
z ſind zu Wahlverbänden zu uns allen ein warnendes Beiſpiel ſein Die par dritter Leſung angenommen ſah fand man daß es Bredereck ſei Gr gabe

lamentariſche Regierungsform wird bei uns ganz Freitag 3 Uhr Antrag Bartſchat gegen die Aus weiteres zu der Geſuchte zu ſein Bredereck wurdeJnnerhalb eines Wahlverbandes könen V ige jür verbunden erklärt werden ſofern falſch gehandhabt Nach ihr ſollen Vertrauensmänner dehnung der Frankenverſicherungspflicht nächſt nach Potsdam dann nach Berlin übergeſithe ſich derſelben Reichswahlliſte zurechnen Ueber der Mehrheit in der Regierung ſitzen Aber die par dritte Seſung der Parlamentsbefriednug Hier wurde er gefragt ob er über den Aufenthalt

lamentariſche Regierungsform iſt nicht daß nun die Mitverſchwörer Auskunft geben könne B vernesaus den Wahlkreiſen werden bei
z im Wahlkreisverband derjenigen Liſte

die die meiſten überzähligen Stimmen hat
u Reſte gehen auf die Reichsliſte Hat eine

eines Vahlkreisverbandes in keinem
Stimmen erzielt ſo kann dieſer auch

iſtenverbindung kein örtlicher Abgeord

dies Das Polizeipräſtdium ſetzte ſoſort den T
reichsanwalt in Leipzig von der Feſtnahme Breder
in Kenntnis mit der Anfrage ob er nach Leipzig ber
geführt werden ſoll
Metallverſchebungen in den Spandauer Refchswerkon

Die Spandauer Kriminalpolizei iſt in den Span

Mehrheit in alle Regierungsmaßnahmen ſtändig
hineinredet wie es bei uns der Fall iſt Wenn nun
dazu auch noch das Heer tritt das ſchon wegen des
Waffenbeſitzes eine Macht iſt und das auf die Re
gierung einen Druck ausübt ſo werden die Zuſtände
völlig unhaltbar Beifall in der Mitte u rechts

Entwurf der Schlichtungsordnung
Seit der Revolution ſind die Bemühungen der pro

duktiven Stände um Wiederaufrichtung unſeres Wirt
ſchaftslebens im Gefolge politiſcher Machtkämpfe
immer wieder durchkreuzt worden am meiſten durch

on

e eilt werden Die Stimmen gehen vielmehr Reichswehrminiſter Geßler Die Frage der Po die ſog wilden Streiks zu denen es in zahl dauer Reichswerken umfangreichen Merallverſchieb
eu die Reichsliſte Auf Grund der Reichsliſte aber litiſierung der Armee ſollte eigentlich beim Reichs reichen Fällen gekommen iſt ohne daß die Beteiligten auf die Spur gekommen Urheber der Verſchiebun en
bar eine Genppe mehr Sitze zugeteilt erhalten als ſie wehrgeſesß grundſätzlich entſchieden werden Das wußten weshalb ſie eigentlich ſtreikten Es iſt ſogar waren Angeſtellte die untergebene Leute zu den Ver
in im in den einzelnen Wahlkreiſen erhalten hat Reichswehrgeſetz iſt vom Kabinett einſtimmig ver vorgekommen daß ſelbſt die Streikleiter einen triftigen ſchiebungen zu überreden wußten Dadurch daß ein

der Nationalver ſammlung Grund für den Ausbruch des Streiks nicht anzugeben Kriminalbeamter als Aufkäufer ſich an die SchieberDadurch wird verhindert daß kleige Gruppen die abſchiedet worden liegt or
nirgends im Reiche über eine größere Zahl von An aber leider noch nicht vor Wir müſſen deshalb die vermochten der dann erſt hinterher künſtlich konſtruiert heranmachte gelang die Aufdeckung in dem Augenblick
h ern verfügen in den Reichstag kommen Frage jetzt ſo nebenher entſcheiden Wer eine politiſche wurde Solchen unerträglichen Zuſtänden gegenüber als erneut z w e i Waggons mit Kupfer und Meſſe gReichsminiſter des Jnnern Koch Jch hoffe daß der Armee will muß die Agitation für alles freigeben hat die Reichsregierung ein gefetliwe s Schlich verſchoben werden ſollten Bei einem Berliner
Wahlkampf nicht vergiftet werden wird mit der Be dann dürfen nicht Grenzen gezogen werden nach den tungsverfahren zugeſägt Die geſehgeberiſche Spediteur ſind für 126 000 M Stayl der aus
haubtung die Koalitionsparteien hätten verſucht durch Bedürfniſſen der jeweils herrſchenden Mehrheit Vorbereitung der geplanten Maßnahme liegt jetzt in den Reichswerken in Spandau ſtammt ausfindig
Wahlſehirbungen ſich an der Macht zu erhalten Der Sehr richtig Das Reichswehrgeſetz ſieht Wehr dem Entwurf einer Schlichtungsordnung vor deſſen gemacht worden Es haben auch einige Ver
einſimmige Veſchluß des Ausſchuſſes macht dieſe Be kammern vor als öffentlichrechtliche Vertretungs Inhalt durch die Soziale Praxis mitgeteilt wird haftungen ſtattgefunden
für tung unbegründet Alle Mängel des Verhältnis körper in denen die Berufsfragen der Soldaten zur Darnach ſind folgende Maßnahmen zur Er
wahlſyſtems ſind durch den neuen Entwurf nicht be Erledigung kommen ſollen Das müßte vor der ſchwerung von Arbeitsſtörungen vorge Einbruch in das Mauſoleum zu Schloß Herrenhauſen
ſeitigt imerhin hat dieſes Syſtem große Vorzüge Hand genügen Heute kommt es vielleicht zu einer ſehen 5 Einbrecher haben in der Nacht zum Mittwoch der
vor der PMehrheitswahl Es iſt ein großer Fortſchritt Zufallsemtſcheibung und dazu iſt die Sache zu ernſt 1 Jſt eine Ausſperrung oder eine Arbeitseinſtellung welfiſchen Familiengruft einen Beſuch ab
daß jeder Abgeordnete als gewählt zu betrachten iſt Die Reichswehr befindet ſich immer in einer ſchweren beabſichtigt ſo muß in jedem Falle der Schlichtungs geſtattet und das dort ſtehende Altargerät aus
der 60 000 immen erhalten hat Das Wahlſyſtem Kriſis die noch verſchärft werden würde wenn das ausſchuß angerufen werden Gold und Silber geſtohlen Sie wurden dabei vor
muß auch dem Mann auf der Straße verſtändlich ſein Heer in den Wahlkampf hineingezogen wird Sehr 2 Kommt eine Einigung nicht zuſtande und iſt der Wächtern überraſcht ſo daß ſie ein Kreuz und
Wir müſſen am Abend des Wahliages Wahlſiege feiern richtig Gewiß kommt es trotz aller Verfügungen in gefällte Schiedsſpruch für die Parteien nicht bindend mehrere Leuchter auf der Flucht von ſich warfen ein
können Es iſt angeregt worden die Zahl der Reichs der Reichswehr noch zu Maßregelungen Die Ver ſo muß ein in geheimer Abſtimmung mit mindeſtens äußerſt wertvoller Chriſtus aus ſchwerem Silber
tagsabgeordneten zu vermindern Tatſächlich iſt aber fügungen ſind eben noch nicht überall durchgeſickert Zweidrittelmehrheit gefaßter Beſchluß vorliegen bevor modelliert blieb in ihren Händen Die Einbrecher
der Deutſche Reichstag eines der kleinſeen Parlamente und das wir noch einige Tage dauern Wenn jetzt eine Ausſperrung oder Arbeitseinſtellung begonnen hatten verſucht in die Gruft einzudring wo auf

nun auch der Wahlkampf hinzutritt bei dem die Sol werden kann Werden davon lebenswichtige Betriebe den Grabſtätten goldene Kränze liegen hre Beder Welt Je eher wir zu kleinen Wahlkreiſen zurück
mühnngen an dieſer Stätte waren vergeblichkehren um ſo enger wird die Fühlung der Abgeord daten ſich wieder über den Kapp Putſch unterhalten betroffen ſo iſt der Beſchluß der höheren Verwaltungs

neten mit den Wählern werden Leider ſind die erſten werden und bei denen Wahlbeeinfluſſungen ſicher eine behörde ſchriftlich mitzuteilen Eine großte Stiefelſchiebung
Geſahren die ein früher Wahltermin für ugſere Volks Rolle ſpielen dann wird erſt recht verhindert daß die Der Schiedsſpruch kann von den Parteien als Die demokratiſchen Abgeordneten Weinhauſew
asftimmungen hat nicht genügend gewürdigt worden Reichswehr gefundet Wenigſtens fifr die kom enden rbindlich anerkannt werden er kann auch durch die v Herrmann Württemberg haben in der Na
das Getsſe des Wahlkampfes kann die nationale Ein Wahlen ſollte man den Soldaten das aktive Wählrecht Verwaltkengsbehörde als verbindlich erklärt werden s lverſammlung eine Kleine Anfrage ein
heitsfront in den Abſtimmungsgebieten ſtören Wir nicht geben Angeſichts des noch nicht durch weg Dieſe hat über die Verbindlicherklärung nach pflicht nalerfam mung ie Behoffen aber daß das laute Bekenntnis zum Deutſch harmeniſchen Verhä i ſie 3 zwiſchen Vor äßigem Erm illiger Abwägun es bracht in der ſie auf die Behauptung einer ſüddentoffen aber daß das laute Bekenntnis zum Deutſchtum harmoniſchen Verhältniſſes zwiſchen Vor mäßigem Ermeſſen unter billiger Abwägung der Jnter einin jenen Gebieten nicht dur Wahlt f lei geſetzten und Untergeber würnen neue wflir ſſen der Parteie t er inhoeit u chen Zeitung hinweiſen das Blatt behauptet Anen nicht durch den Wahlkampf leiden geſetzten und Untergebenen würden neue Konflift eſſen der Parteien und der Allgemeinheit zu ent G i diſche 3wird Jch will vie Wahlen leiten aber nicht offe in das Heer Fetragen werden Gewiß bei den ſcheiden Ein bindender Schiedsſpruch hat die gleiche gebot einer e o 77 e S nſere 7
machen Beiſall Wahlen zur Nationalverſammlung haben die Sol Wirkung wie eine Vereinbarung zwiſchen den Par Wer d Hannover e h Rei

er 9 legende Paragraph 1 wird nach einer daten gewählt aber damals gab es ja gar kein teien ſeine Erfüllung kann durch Klage erzwungen m erran n r rei den2 ver keine grundfätzlichen Bedenken laut Heer ſehr richtig auch der Vund der Verufs werden Der Entwurf gibt der oberſten Landes angeboten werden Jſt die Reichsregierung ſof

e L e t l t le r e J J 9 J b cli r C De 98 f J J 4 3 r 4 glid gwerden und die Ernennung von Abgeordneten in ſoldaten hatte ſich mit erdrückender Mehrheit gegen Lerwaltungsbehörde Mittel an die Hand um die et r h r Serhe e hördlig iſt
den nmugg gebleten als unvermeidlich bezeichnet das Wahlrecht der Armee ausgeſprochen Hört Durchführung einer Einigung oder eines bindenden rin kann daß 20000 Pagr Schuhe mit Pebör e
ird a nommen hört Man verneſſe doch nicht daß die Saldaten ar Schiedsſpruches ſicherzuftel ich ei P Ausfuhrgenehmigung ins Ausland verſchoben werden muw o i men hort Man vergeſſe doch nicht daß die Soldaten vor iedsſpruches ſicherzuſtellen Macht ſich eine der Par v t Pfls 2 handelt vom Wahlr anvperen Stagtsbraern gewiſſe echte vur gang et er Moterfün willig können Will ſie die Mitel nennen welche in Zukunft f52 vom Wahlrecht und von der Wähl anderen Staatshürgern gewiſſe Rechte voraus haben teien der Nichterfüllung ſchuldig ſo hat ſie die u Perartiges ſchamloſes Drei vaterſandsfchadigen ſp

barket offen vom Wahlrecht iſt erſtens vor ollem das Reckt die Waſſe zu tragen Die Rede Koſten der Maßnahmen zu tragen die zur Durch u Elen e v hindern 88 letzt
wer entmündigt iſt oder unter vorläufiger Vormund des Grafen Pofadowsty war eindrucksvoll Er zeigie führung der Einigung oder des Schiedsſpruches er der Sbendente ver tde aus
ſchaft ſteht eitens wer die bürgerlichen Ehren wohin die Reiſe geht Geſtern war eine Abord forderlich werden In den Fällen in denen Geſamt Einer der die alte Heimat nicht vergeſſen hat ſch
rechte verloren hat Das Wahlkrecht der Sol nung der Nakrinebrigade aus Munſter bei ſtreitigkeiten durch Einigung oder bindenden Schieds Der aus Meiningen ſtammende jetzt in Chikago
daten ruht Beohindert in der Ausübung des Wahl mir und ſtellte ſpruch beigelegt werden kann bei Nichterfüllung ſeitens lebende Deutſche Rudolf Seifert hat ſich die dankensrechts ſind Straf und Unterſuchungsgefangene gabe der Schlichtungsbehörde auf Geldbuße erkannt u e i t tie wer r e un r uchungeégefangene aber unter Drohungen folgende Forderungen werden und zwar gegen Arbeitgeber vie zu werte Aufgabe geftellt die alde Heimat mit Milchkühen

cht Perſonen di u olitiſcdt Bründen in S t egen J Sei eha i beten e Prelittichen Gründen in Schuhe Iurücinahng des Haſtbeſehls gegen Kapitän Eyr 109 900 Mark geéen Arde nehmer bis zu 3009 Mark An a e t tuhe ſf nl anher W Werhan di e

Abg Schmidt z jardt und Belaſſung Ehrhardts an der Spitze t e vfmaßnahm fs ſind J e r 7Abg Schmidt Soz ſordert das Wahlrecht auch für Truppe Hö z b I der Spite der Weitere Strafmaßnahmen des Entwurfs ſind Er meritaniſche Geſſtlichteit tut ebenfalls das ihre um J
die Soldaten r rt Hoffentlich iſt der kennung auf Unfähigkeit zur Bekleidung von Aemtern nAba Heu Haftbefehl inzwiſchen ausgefü i Schlichtungshehßre einer Betrter den Plan in möglichſt großzügiger Weiſe durchzuAbg Henke U Soz will auch den Straf und c geführt Jch in einer Schlichtungsbehörde einer Betrieösvertretung führennterfuchungsgeſangen i i habe keinen Zweifel darüber gelaſſen wie ich denke uſw Geldb ch gegen die wirtſchaftliche Ver tunUnterſuchungs gefangenen das Wehlrecht geben Aber Si he mag vie uſw Geldbuße auch gegen die wirt iche Ver Znchthaus für Kir ehherAba Hausmann Dem ie Ret r Sie ſe en wohin das Machtgefühl führt das einigung von Arbeitgebern oder Arbeitnehmern der than ceueinbr end
des Soahl1 d n Für die T eibehaltung immer entſteht wenn eine bewaffnete Truppe politi der gegen die Beſtimmungen der Verordnung Ver Ein 23 Jahre alter Arbeiter der tros ſeiner Jugend ſchon dire
d n So h ſpricht die Tatſache daß ſiert Die Regierung bittet deshalb die Frage grund Schlichtungsbehörden ſind die Schlich mehrfach vorbeſtraft iſt brach in die Kirche ſeines Geburts auf

en Soldaten bereits einmal das Wahlrecht eingeräumt ſätzlich erſt beim Wehrgeſetz zu entſcheiden Beifall tungsausſchüſſe die Landesſchlichtungsausſchüſſe und ortes Kalkberge ein Er erbeutete jedoch aus dem Alingel be

wir e re al on 3 ungs u ES te 5 J s a e r za h er He wen Wehrmacht zu tun die ihre Abg Graf Dohna D Vp Die Politik darf nicht das Reichseinigungsamt welch letzteres beim beutel bloß 25 ausländiſche und ziemlich wertloſe Gelömünzew no
Die vewnh der allgenteinen Wesrpflicht verdantt in die Wehrmacht etragen werden Wenn man das Reichsarbeitsminiſterium errichtet wird Bei jedem die von ſparſamen Kirchenbeſuchern i e werde Ha

h re s a daß die Zu politiſchen Zwecken mißbraucht macht man es Schlichtungsausſchuß den allgemeine Kammern und waren Das Gericht erkannte auf drei Jahre Zuchthaus un fon
e r mee n wird für ſeine eigentliche Aufgabe Das war Fachkammern gebildet außerdem Zweigkammern fünf Jahre Ehrverluſt m kehr

a krrcnert Bonn laub zur Unterſuchung da war eben eine Urlaubs ſo begrenzte Kunſt verſuchen Jch ſitz auf einem dieſes Mannes ſein Geiſt ſeine Melancholie a ſte
e e G ruoint ſperre eingetreten Keine Möglichkeit vom Ort zu Stuhl ſage Jch bin ganz verdurſtet laſſen s mir an Frauen wollen auch im Manne ein Kind r en
Don Ekſa Marig Du kommen Man tröſtete wieder zwei drei Tage doch ein Glas Waſſer bringen Der Arzt geht zum das ſie verzärteln und nach ihrem Willen leiten e isWe un 40 m u Giegkteki v Bedulv T Es verging eine Woche das wußte Waſchtiſch ich hör ihn klappern er kommt ſagt war es vielleicht nur dies beſonders Hilf zu

l r e denke und an ſein Hroſicki daß ſein eines Auge nur noch Nacht kennen Bitte Jch ſehe ſeine Geſtalt im weißen Kittel ſeh an dem jungen Rieſen das ihn ſo umworben machte Ju
i t h mit zumeiſt die Stunde vor würbe Er wußte vom Verlauf der Neuroſen auch aber kein Glas ſtrecke doch den Arm aus Auf dem Doch er blieb ſchwankend und unentſchieden Jhm eir
J e ihn zuerſt ſah die ſhöne große ſoviel daß nur ſchleunige Behandlung das Licht des Tiſch vor Jhnen ſagt der Arzt Jch ſtier dahin dem Blinden galt Schönheit alles Einmal traf ich n
blie e un Zugen ſtarre andern Auges retten könne Es begann ſein Ver nichts Da drückt er s mir in die Hand ich ihn in der Begleitung einer jungen Sängerin Er r für
Ausdri t 2ng wechſelndem zweiſlungskampf gegen die Schickſalsverkettung Jm bin entlarvt Man hat kein anderes Wort für mich auf ein paar Worte beiſeite und fragte flüſternd M
dium gentun e r In nächſten Lazarett ſägte man Glieder und der Chefarzt ſo ein Geſühl Da überkommt mich die ſiedende Wut Sagen Sie mir iſt ſie ſchön Ich antwortete Sie bish r h Pußtaliedern bebt und zuckte die Achſeln ich werf das Glas hin den Tiſch um tkrete mit wiſſen doch ſelbſt welch wundervolle Stimme ſie hat M
u t e erbe r ſich das Käppi vor der Kann ma nix machen müſſen s nach Wien Füßen um mich zerreiß was ich greifen kann ſchrei Ja aber wie ſchaut ſie aus KoT uſt Mi mich vor er ſah mich an lächelte Nach Wien Man lag in ruſſiſchen Wäldern Jn wie ein Tier eder nein es hat was aus mir Sie iſt lieblich und ſanft und gut ſte wird Jhnen

und r und a kr iDern J n 4 ſtder Hant er taſtete mit wenigen Tagen wüßte ja die Sperre behoben ſein geſchrien ganz von allein und ich mußt ihm ſeinen keine Enttäuſchung bereiten ſtard t p uns Leere ſeinen Sitz wieder und als Leutnant Groſicki wie einer der den Wahn Lauf laſſen Nachher haben s mich in eine Ich merkte wohl daß es ihm nicht genügte Später lau
De end lin d Damals lernte ich die freſſende finn nahen fühlt ſtarr am Flecke ſtehen blieb ein Nervenheilanſtalt bringen iwollen aber da war ich ſtill erfuhr ich daß es nichts hatte werden können das geg
K n e Uns Her e ren Begegnung mit Schulterklopen und ein wieneriſch leichthin erheitern geworden und hab den Arzt über mich beruhigen Mädchen war unglücklich und in Gram auſ eine Kon v
Fag n l bres ſche nd des ert 3 Sewwus Kignierad Wnren Seither ſchleifen s mich herun von Tien zertreiſe nach Schweden gegangea andere ſah man ger nedas offene u ihres a durchleſen können und Er ſuchte wohl noch ein Stück des unendlichen nach Prag von Prag nach Berlin ich bin am Strid ſeiner Seite und immer wieder fragte er die Freunde Un

Hier war es ein jung Weges auf Verwundetenwagen mit dem Train zu ich werde nie nie wieder ein freier Mann die Aerzte die Schweſtern Jſt ſie ſchön Bas aus ſch
aut n r chen ſchönes Antlitz voller Leben mwachen er ſuchte ſich einzureden daß es nicht ſein ihm wurde dem armen Schönheitsſfucher Jch weiß er

ſeinem Zächeln verkroch ſich un ſchlimmer geworden wäre Stunden verkrampften Das war das Entſcheidende für ihn nicht das es nicht er ließ ſich in die Heimat bringen oh
t den Dieſen Geſicht war eine feine Spur Hoffens auf Aufhebung der entſehlichen Sperre wech verlorene Vild der Welt ſondern die verlorene Frei Für ihn iſt nur ein Weg äußerte ſich ein Arzt wie
n Bei rn re ar die ſelten um in Stunden voll dumpfer freſfender Wut ar Andere u geſangen aber kommen ſie und den wird er er er Feetden Selbſt nat

c en des gereäaiatti er JIch bin damals gleichſam entſeelt geweſen ſagte er heim ich aber bin für immer ein Sefangener tötung denn er allein führt zu ſeiner Freiheit wee arraler e Spüter erfuhr ich ſelbſt von ſich Nach ſechs Wochen wurde die Urkaubs Als in den Revolutionstagen Berlins auch die Laza altwie das Kriegsgeſchick ihn zum Märtyrer gemacht ſperre gelöſt da kam er nach Wien Und da ſagte rette revoltierten und Vernunſt Unſinn wurde da aufharre Bat der Arzt Sie kommen ſehr ſpät vamit weigerten ſich auch die Einäugigen in Groſickis Laza Kunſt und Wiſſenſchaft al
mit einem Reginient entſetzliche Wochen Leutnant Groſicki erzählte in einer Abendſtunde rett wie bisher mit ihren unglücklicheren Kameraden diim am verbracht unter Sperrfeuer gelegen das in einer jener Stunden da man die aufgeſpeicherte den anbefohlenen täglichen Spaziergang zu machen Lieder und Duettenabend von Lili Wickop z zw

re fenzufuhr auf Zage unmöglich machte in einem Qual der Bruſt an die Welt abladen muß wenn man Offiziere gingen ſie überhaupt nichts an Zehn Tage Hans Hermann Niſſen Ein feines ver ſie
a en den knietiefes Schneewoſſer anfüllte deſſen nicht in Stücke brechen will von ſeinem Zuſtand ſaßen die Blinden gefangen in ihrem Zimmer DaKünſtlertum zeichnet ſowohl die Sängerin als m En

Vert indungen nach hinten verſchüttet waren Er Es gibt doch Väume die der Blitzſchlag inwendig mals kam es mit Leutnant Groſicki wieder ſo weit daß den Sänger aus Jn dem herrlichen Duett Mein ihr
hatte die Verlaſſenheit und Verlorenheit ſeines ganz aushöhlt aber ihre Rinde ſteht noch eine Weile er ſein Tablett mit dem Eſſen zu Boden ſchleuderte Freund iſt mein aus einer Kantate Bachs und in zit
Poſtens in ſich ſchon verwunden als eines Nachts ſich So hab i auch geſtanden Grad in Wien in der und jeden aus dem Zimmer warf der feine kluge einigen muſikaliſch höchſt reizvollen be Tarer
Erſatz heraugarbeitet hatte ihnen das Leben wieder Heimatluft war mir s wieder ganz hoffnungsvoll ge Menſch in blutvollſter junger Kraft brachgelegt fand Dvorak floſſen die Stimmen ein hellgefärbrer r vra
n W war Jn der Referveſtellung nach worden Jch hab auf den Ausſpruch kehrt gemacht kein anderes Ventil Er hatte die Arbeit P r Sopran von len d 7 ärgert nge
nem todähnlichen Schlafe bemerkte er erſt doß e ßab mich einge ſchloſſen Kemmit der Chefarzt nach Schönheit die Freiheit der Reſt den das Leben Bariton von ly m Charakter pSchleier das Sehfeld eines Ruges verwiſchte Kame lärmt bis ich aufmach ſagt Sie werden mir nicht gelaſſen ſchien ihm bettelhaft Und doch es hätte aus ineinander und erzielten mit dvnamiſch abwägendem

e de aber ohne dieraden ſagten Ach was dös legt a ſan die Nerven etwa Dummheiten machen Herr Leutnant es beſteht den Reſten noch ein Glück werden können aber er fand Vortrag gute Wirkungen Dvorak d z er t vo
We u w das Andere falſch denn es immer noch Hoffnung Rervenfälle ſind oft un ſein neues Maß nicht Denn Frauen waren ihm gut Frage gewinnen wenn er wie n v be Bei 14Gia G Baez a bat u Und deren J i a meine ganze leider a hie liefen ihm nacht dis ungewöhnlige Erſcheinung Veſehung en Sopran und Klt geſungen wä z

el
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